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Dir Donau. ,

Telegraphische Depesche.

war richtig, aber man hat den regierenden Persönlichkeiten nicht Rechnung 
getragen, darum war der Schluß fasch. Viel haben zu der V-rw'rrung









wurde mtt°Bußen'"ger^ im Fallendes Ung-Hors°ms.
Ausstoßung aus^tt Gem-mschast^ ^st Drohu^gcn^und^atlich

^wsky. Maak ^,nd^Gless°Di-s°l^^nd^^^^^^^ d^ren^Daftin^ Vc/- 

Effüng^ün? Zwc^ Sta^egierun^ geheim gehalten werde» 
ollte angeklagt. Der s-chsz-hnt- Angeklagte rst der Gast- -md Her­

bergswirth Weber. Zu seiner in der vierten Scheunengaffe Nr. 10 belege- 
nm MaurergescllemHerberge haben die vorbezeichneten übrigen Ange- 
klagten ihre Versammlungen und Berathungen gehalten; er soll bei 
dn Geheimhaltung d-rselh-n betheiligt gewesen sem und wird deßhalb 
angeklagt. den übrigen Angeklagten in den Handlungen, welche die That 
erleichtert haben, wissentlich Hilfe geleistet zu haben Daß die Verbindung 
eine geheime gewesen sei. folgert die Staatsanwaltschaft hauptsächlich aus 
dem Inhalte ihrer Statuten, sowie aus den Handlungen. Gebrauchen und 
Zugeständnissen ihrer Mitglieder. Die Statu en mußten geheim gehalten 
L-rd-n. und man verbrannte sie. als die Polizei der Verbindung auf dl- 
Spur hm,.Die Mitglieder^

trit?undT7°pEd^
ben. daß die Verbindung geheim gehalten und daß ihren Mitgliedern Ver- 
MMch^E

UMMßWMZDZ 

MLMsZNLLZs 

K m7^Naateu D« Gerichtshof nahm an daß die Gesellschaft der frem- den°Maure"allcrdi -r?- im Sinne ^^Stm^
Vers°n""?der Th^eil^ an dieser Verbindung als übelführt zu 

- I-bt-n lehn Die letztere wurde von Stoepel. Reck. Hahn und Schubring 
hauptsächlich auf Grund der eigenen Angaben ^-selben an^nommen. und
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Me k. k. a. priv.

' G eflü ge l-Brüt A n statt

F.^>relo^

Militär und Beamten-Nniformen,

Aenßerliche Krankheiten.^ ,

Karl^ ^t.iasn,^
St dt "st ß l0'^^ St^»ß^^St°S Briest st-nc- »»-»6

^ZchMjt Mschcr^

Transparent - Zähne.

Maikon cle Mocle«.

ä t

Pariser Strohhüte.
Mathilde Edle von Tammalini-

AeuHerst billiger Verkauf 
^men^u^ ^^m^^Eleidern



Die Wein-Großhandlung
I. G. Scherzer,

pfihl.b ^WollMe Nr. 859,

weißer und rother Oesterreichs- und Angar-Weine, 
feinsten Rhein-, Rordeaur-, Champagner und Spanischer Weine.

Königlich Sardinifche Obligations-Lofe,
'°nd.u... v°n

Im Werlage^a Jgnaz Klang, Buchhändler in Wien,

Auf «.e. C^M.' Wien.844.

Dessen: launige^ Schriften.

"" °'Hreis'für'alle"L"Bände  ̂ '^z

FMMich 
bei der Converfation

Modellmagazin nnd Lehranstalt

Zur schwarzen Kau,

Auffallend billig.

Vorschule 
der ungarischen Sprache. 

Ein Le^e-


